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Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 21.9.2016 

 

Ortsbeirat Anwesend Entschuldigt       

Herr Wolfgang Bender X   Protokoll Nr.: Nr 2 

Herr Jens Albach X   Datum: 21.09.16 

Frau Angela Jünger  X  Ort: DGH Wetterfeld 

Herr Manfred Desch X   Sitzungsbeginn: 20:05 Uhr 

Herr Werner Siegfried X   Sitzungsende: 22.05 Uhr 

Herr Ralf Ide X   Schriftführer: Siegfried 

Herr Joachim Kühn X        

Herr Dr. Michael Lierz X        

Herr Roland Schmadel X      F  

     

Ferner sind anwesend: Magistrat Josef Neuhäuser 

 Stadtverordnete - 

  Gäste Armin Straube 
 

 

Tagesordnung: 

 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung: 

 Feststellung der Beschlussfähigkeit: 

 Genehmigung der Tagesordnung: 

 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung: 

 Grillhütte (verschiedene Baumaßnahmen): 

 Ortsarchiv (Auflagen der Verwaltung): 

 Internetdomäne Wetterfeld: 

 Friedhof Wetterfeld Rasengräber/Urnengräber: 

 Ausbesserung von Straßen und Gehwegen: 

 Sportplatz (Aufstellen von Spendern für Hundekotbeutel und Schilder): 

 Ortsdurchfahrt sicherer machen: 

 Mitteilungen : 

 Anfragen. 

 Verschiedenes: 
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 Beratung: 

TOP Detail Art HH 

vorl Kosten 

Erklärung 

1.   - Der OV Ide begrüßt die Anwesenden. 

2.   - Der OV Ide stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

3.   - Die Tagesordnung wird von der Versammlung genehmigt. 

4.   - Es gibt keine Einwände zum Protokoll vom 29.6.16. 

Es wird einstimmig genehmigt. 

5. M   Mit dem Grillhüttenwart soll zeitnah eine Ortsbesichtigung stattfinden. 

Dabei sollen die notwendigen Reparaturarbeiten und mögliche Infra-

strukturverbesserungen erörtert werden.  

Jochachim Kühn erkundigt sich, ob eine IKEK Förderung und eine 

Förderung durch die Stadtwaldstiftung möglich ist.  

Die Kasse soll zeitnah kontrolliert und an den OV übergeben werden. 

6. B  ca.150€ Nach Ansicht des OB, soll das Archiv in Wetterfeld bleiben.  

Gegen die Sonneneinstrahlung soll eine Fensterfolie und ein Vorhang 

angeschafft werden, die aus den ZID Mitteln des OV finanziert werden 

sollen (ca 150 €). einstimmig 

Helge Braunroth, der das Archiv zurzeit betreut, bittet um einen Stell-

vertreter. Der OB schlägt Manfred Desch vor, der  grundsätzlich dazu 

bereit wäre und sich mit Helge Braunroth abstimmen wird. 

7. M   Didi Cuda ist grundsätzlich dazu bereit, die Internetdomäne Wetterfeld  

weiter zu pflegen. Er braucht aber dazu Hilfe von allen Vereinen und 

entsprechende Infos zu den Veranstaltungen.  

8. M   Die Stelen für das Denkmal im Bereich der Urnen- bzw. Rasengräber 

sind vorhanden. Sie müssen jetzt endlich mal gesetzt werden. Jens Al-

bach kümmert sich zeitnah um die Erledigung der Arbeiten. 

9. F,E   Der OV gibt bekannt, dass die gemeldeten Schäden an den Straßen und 

Gehwegen zügig ausgebessert wurden. 

Er trifft sich mit der Bauverwaltung für einen Ortsrundgang, bei dem 

entsprechende Schäden aufgenommen werden sollen. Der OV bittet 

um Schadensmeldungen. 

Im Bereich der neuen Ortsdurchfahrt zerbröseln nach Aussage von 

Anwohnern die Rinnsteine. Dies muss unbedingt von der Bauabteilung 

der Stadt geprüft werden und umgehend an Hessenmobil gemeldet 

werden, um mögliche Gewährleistungsforderungen zu stellen. 
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10. B   Es sollen 2 Halter gekauft werden. Einer soll am Sportplatz angebracht 

werden, der andere Ecke Holzberg Richtung Oberst. 

Der OV soll noch mal recherchieren, wo er 2 günstige Halter kaufen 

kann. Sie sollen aus den ZID Mittel bezahlt werden. einstimmig 

11. B, A   Die Abbiegesituation für Fahrzeuge aus Richtung Münster kommend 

und nach Lauter abbiegend, ist recht unübersichtlich. Daher fordert der 

OB den Bürgermeister auf, sich hier für einen Verkehrsspiegel einzu-

setzen. 

Ferner wird der OB einen Antrag an die Stadt stellen, die Querungssi-

tuation im Bereich Laubacher Straße zu verbessern. Hier wird eine 

Schlafampel vom OB gefordert. Joachim Kühn wird einen entspre-

chenden Antrag formulieren und an die Stadt weiterreichen. 

12. M, E   Der OV informiert: 

-das DGH hat eine neue Pelletheizung erhalten. 

-am 25.9.16 ist Zwiebelkuchenfest des Gesangvereins 

-es ist eine neue Ortsbeiratsbeteiligungssatzung beschlossen worden, 

sodass die OB eigene Anträge an die STAVO stellen können.  

-ein neues Protokollformat für die OB Sitzungen wurde erstellt 

-der Boden in der Halle des DGH´s (am Notausgang), ist durch Wasser 

geschädigt und dadurch marode geworden. Es besteht dringender Re-

paraturbedarf. 

-eine Bewohnerin des Altenheims hat sich beschwert, dass sie in die 

dörflichen Begebenheiten nicht eingebunden wird. 

-der Lutherweg, auf Laubacher Gebiet. wird am 3.10.16 gegen 10.00 

Uhr mit einer Pilgerwanderung eingeweiht. Treffpunkt Hessenbrü-

ckenhammer. 

13. M, E   Der Bürger Straube fragt an: 

-Wertstoffhof: Hier fahren die Anlieferer den angrenzenden Feldweg 

kaputt. Der OV erklärt, dass hier schon ein Rundweg im Bereich des 

Wertstoffhofes geplant ist und dass man durch ein entsprechendes 

Schild den Feldweg schützen kann. 

-Grabenräumung in der Feldgemarkung: Der Bürger Straube fordert 

eine häufigere Räumung der Gräben und Rohrdurchlässe, um Lang-

zeitschäden von Straßen und Äckern abzuwenden.      Die Landwirte 

haben sich schon immer bereiterklärt, die anfallende Erde abzutrans-

portieren. Diese Arbeiten seien aber nur direkt nach der Ernte möglich, 

weil dann die Erde auf die Stoppeläcker aufgebracht werden kann. Hier 

wird nach Ansicht des Bürgers viel zu wenig getan. 

Ferner stellt OB Lierz fest, dass die Sanierung der Lauter sehr wichtig 

sei, weil das Bachbett sich durch Ablagerung stark erhöht habe und 

dadurch viele Gräben kein Wasser mehr ableiten könnten. Diesbezüg-
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lich wurde bereits eine Ortsbegehung durchgeführt und die Stadt wollte 

sich darum kümmern, leider sind seit der Ortsbegehung schon wieder 2  

Jahre ins Land gegangen, ohne dass etwas in der Richtung Bachsanie-

rung geschehen sei. 

Joachim Kühn wollte sich in dieser Angelegenheit kundig machen und 

nach dem aktuellen Sachstand fragen. 

14. B   Präsente des OV (Verfügungsmittel) an Bürger:  

Hier soll keine generelle Regelung beschlossen werden. Es sollen Ein-

zelfallentscheidungen getroffen werden. 

     

     

     

     

     

 

Der OV schließt um 22.05 Uhr die Sitzung. 

 

Für die Richtigkeit 

 

Gez.: Ide 

Ortsvorsteher 

 

gez.: Siegfried 

Schriftführer 

 


